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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 8.
Mittwoch den 12. Jänner 1876.

(87—1) Nr. 7508.

Studentenstiftung. !
Von der Jakob von Schellenburg'schen Stu-^

dentenstiftung ist mit Beginn des Schuljahres
1875/76 der zehnte Platz im Iahresertrage von^
49 st. 94 kr. in Erledigung gekommen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind gesittete,
arme oder nur wenig bemittelte, im Inlande, vor-!
zugsweise in T i ro l geborne, und vor allen dem
Stifter oder dessen Ehegattin unverwandte studie-
rende Jünglinge, welche mindestens für die erste
Gymnasialllasse vorbereitet sind, berufen. Die St i f -
tung kann auch m den höheren Studien genossen
werden.

Die Gesuche um diese Stiftung sind durch!
du betreffenden Schuldirectionen an den gefertigten
Landesausschuß

b i s 3 1 . J ä n n e r 1 8 7 6
zu überreichen, und mit dem Taufscheine, dem
Impfungs-, Dürfrigkeits- und dem letzten Schul-
zeugnisse, im Falle der Berufung auf die Ver-
wandtschaft auch mit dem legalen Stammbamne
zu belegen.

Laibach am 3 1 . Dezember 1875
Vom krainische« Landesausschuffe
(94-1) 557^57

Aushilfsbeamten-Stelle.
Bei dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

em der deutschen und slovenischen Sprache in Wort
und Schrift mächtiger Aushilfsbeamter gegen ein
^aggeld von 1 st. sogleich aufgenommen.

Bewerber haben ihre bisherige Verwendunq
nachzuweisen. , ? u u

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am 8. Jän-
ner 1876.

(4418—3) Nr . 2732.

Kundmachung.
Es wird hiemit bekannt gegeben, daß der

im Sinne der Verordnung des hohen k. k. Acker-
bamninisteriums vom 23. M a i 1873, Z. 5420,
bestellte Bergbau-Ingenieur Herr A l o i s H a n k e
mit 20. d. M . seinen Wohnsitz von Iohannesthal
in Kram nach Albona in Istrien verlegt hat.

Klagenfurt am 2 1 . Dezember 1875.
K. t. Berghauptmannschast.

(109—1) Nr. 11620.

Kundmachung.
Vom 1. Jänner 1876 an, werden die Ent-

fernungen auf allen zur Postbeförderung benutzten
Wegesstrecken für den postdienstlichen Verkehr in
Kilometern festgesetzt.

I n den die Festsetzung der Beförderungszeit
bei Aerarial- und Privatlitten betreffenden Nesting
mungen hat eine Aenderung dahin einzutreten, daß
in der Regel, wo die Lokalverhältnisse nicht ein
anderes Ausmaß nothwendig machen, das Myr ia-
meter (10 Kilometer) bei gewöhnlichen Ritten in>
einer Stunde und bei Ritten mit couriermäßiger
Beförderung in 45 Minuten zurückzulegen ist, ferner
daß es bei ExtraPosten auf langen Strecken, welche
30 Kilometer und darüber betragen, gestattet ist,
die Pferde eine Viertelstunde ruhen zu lassen.

Anstelle deS Entfernungsausmaßes von vier
Meilen, bis zu welchem die Poststationen nach
den abseits der Poststraße gelegenen Orten, Rei-
sende mit Extrapost sowie auch Staffelten in der
für die Beförderung der Staffetten vorgeschriebenen
Weise zu befördern verpflichtet sind, hat das Ent«
fernungsausmaß von 30 Kilometern zu treten und
sind die Gebühren für die Staffetten nach den
abseits der Poststraße gelegenen Orten «lit dem

dritten Theile höher zu berechnen, als bei einer
gleichen Entfernung auf der Poststraße.

Bei Eftraposten hat der Reisende:
a) wenn er die gestellten Pferde länger als eine

halbe Stunde warten läßt, für jede folgende
halbe Stunde als Wartgeld für vier Kilometer
und für jedes Pferd, ferner

d) wenn die Fahrt auf der Poststraße in einem
Orte zwischen zwei Poststationen endet, die Ritt-
und Trinlgeldgebühren nur im Verhältnisse
der Entfernung von je vier zu vier Kilometern
gerechnet, jedoch mindestens für acht Kilometer
und

c) im Falle die schon bestellten Pferde bei Unter-
lassung der Reife nicht wenigstens eine Stunde
vor dem zur Abreife bestimmt gewesenen Zeit-
punkte abgesagt wurden, das Rittgeld, und
wenn die Pferde zur Wohnung fchon gestellt
waren, auch das Trinkgeld für vier Kilometer
und für jedes Pferd zu entrichten.

Bei den Aerarialfahrten und Eilfahrten neuen
Systems sind vom 1. Jänner 1876 an :

k) die Passagiersgebühren mit den auf die ein-
zelnen Wegesstrecken nach den bisherigen Be-
stimmungen entfallenden Beträgen bis auf
weiteres als fixe Lokalsätze einzuheben und ist

!)) der Berechnung des tarifmäßigen Gewicht- und
Werthportos für die Passagier-Gepäcks-Ueber-
fracht nicht mehr die Entfernung nach dem
Straßenausmaße, fondern ebenfo wie bei an-
deren Fahrpostsendungen, die geographische Ent'
sernung zugrunde zu legen.

Hievon wird das Publikum infolge hohen
Handelsministerial - Erlasses vom 19. Dezember
1875, Z. 39370, in Kenntnis gesetzt.

Trieft den 1 . Jänner 1876.

K. l . Post-Direction.

A n z e i g e b l a t t .
(27—3) Nr 10416.

Zweite ezec. Feilbietung.
w i r d ? ^ n / ' ^ V'z'lteqerichte Ädelsberg
y ld iln N.chh.nae zu dem Edic.c vom
2. Olober l. I . Z 7755 ^ ^ Erecu.
tlonssache des Michael Smerdu von Trebec
geqen «ndre Slegu von Kal M o . 117 f l .
19 kr. 0. ». c btlmmt gemacht, d.ß zur
eisten RcalfeilKietunnot g'ahlma am 17len
Dezember d. 3. lein Kauflustiger erfchit.
nen ist, wee halb am

18. J ä n n e r 1876

d!« ' " . ^ " Taljsatzung geschritten wer-
"lu wird.

17 ^ ' / ' Bezirksgericht Adelsberg am

" s5 Nr. 2479.

w^s-.". l^utive
^ " H s t e i g e r u n g .

Wird bekannt gemach, : " ^ ' Neumarltl
E« sei über «nsuchen k.» «n .

von Gallenfels die ex" V « , ? ? " " 2N"lN
dem unbekannt wo beft"d ^ " " » der
^ 0°., Gallenfels
rigen, gerichtlich auf 850 f?. 7 H H " '
im diesgerichNichen GrM'dbuche «ud <Ä? '
Nr. 1342, Rctf.-Nr. 31 aä Gu. G^« , ' '
ltls vorkommenden Realität bewilliget und
Mzu drei FeilbielungS-Tagsatzungen, und
War die erste auf den
.- 22 . J ä n n e r ,
"« zweite auf den
und ^ 22. F e b r u a r
""d die dritte nuf den
ll»>« ^ - M ä r z 1 8 7 6 ,

von 9 bis 12 Uhr, in
" Aml«lanzlei mit dem Nnhange an-

geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über dem Schähungswerlh, bei der
dritten aber auch untei demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die iilcitationsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden
oer «lcitationscommifsion zu erlegen hat,
^w,e das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsrrtratt liinnen in der dies-
gerichtlichen NeMratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Nlumarttl am
10. Dezember I875.

(4236—3) Nr. 9186.

Ozecutive
Relllitätett-VclsteigelMl«.

Vom l. l. Bezirksgerichte Goüschce
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen beS Michael
Wolf von Unterlog die exec. Versteige-
rung der dem Georg Schuftcrii von Unter-
log gehörigen, gerichtlich auf 505 ft. geschah-
ten, aä Grundbuch der Herrschaft Gott«
schee 8ub wiy. I , loi. 39 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilhi,-
lungs-Tagsahungen, und zwar die erftc
auf den

20> J ä n n e r ,
ole zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 3 . M ä r z 1 8 7 6 .
ledesmul vormittags von 10 bis 18 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angcordnel
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilblciung nur um oder übe,
dem Schätzungswert!,, bei der dritten abe,
auch unter demselben hintangcgeben wer«
den wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
«nbole ein 10°/, Vaoium zuhanden der'
Ulcllntionscommlssion zu erlegen hat, so.
wie das Schuhungoprololo^ und der
Grundbuchscrlract lünncn w der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

N. l. Vezirlsgericht Gollschec am 17ten
Nnvemlier 1875.

^ ^ ^ ) Nr. bttuii.

Erecutive
Realitäten-Velfteigerung.

Vom l. t. Vezirlsgerlchle «vllsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen bcs Johann
Hladnlt. Machthaber der Maria Hlutmil
von Vrod. dic eiec. Versteigerung der d«
Kutharma Dcvjal von Kavce gehürigen, gc»
rlchtllch auj 5362 ft. geschützten im Grund-
buche Loilsch gub Ncl f . -Nr . 31 , 24/1.
6 / l . Urb -Nr . 12, dann Urb. - Nr. 2/6
und Ncl f . .Nr . 5/6 vorkommenden Nea-
lltäten bewilliget und hiezu dr«i Feilbie.
tungs.Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

20. J ä n n e r ,
dle zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in dieser Ge.
richtslllnzlei mit dem Anhange angeordnet
worden daß die Pfanbrealitüt bei der ersten
und M i t e n Feilbictuug nur um ober über
dem vchähungswerlh, bei der drillen aber
auch unter demselben hinlangegebcn werden
wlrd.

Die Liclt^lionsbedi.lan'sse, wornach
insbesondere jedcr ^icilaxl vor gemachtem
Anbote ein I0° / , Vadium zuhanden der
Licilationscommlssion zu erlegen hat, sowie

das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . VezirlSgericht Loitsch am 17len
Jul i 1875.

(4519—2) Nr. 6419.

Erecutive
Realitätcn-Verfteisscrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mvttling
wird bekannt gemacht:

Es sei übrr Ansuchen des Josef Papic
von Mottling die exec. Versteigerung der
dem Martin Kraiooc von Dobraoci ge-
bangen, gerichtlich auf 1361 fi. geschützten
Hubrealilät E l t . . Nr. 14 der Sleuer»
gemeinde Dobravci bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs'Taasatzungen, und zwar
die elfte auf den

2 7 . J ä n n e r .
die zweite auf drn

2 9 . F e b r u a r
und die drille uuf den

2 9 . M ü r z 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gerichtssaale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealttät bei
der ersten und zweiten Fellbictung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintange-
geben werden wird.

Die Licitalionsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Uicitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprolololl und der
Grundbuchseitract lllnnen in der dle»ge-
nchllichcn Ncniftratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht MtUlling am
28. September 187b.
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(39—2) Nr. 10414.

Zweite exec. Feilbietung.
Bow l . l . Bez'risgerichte in Aoels«

berg kt ld im Nachhange zu dem Edicte
vom 14. Oktober 1875, Z. 8238, in der
ExecutionSsache der Franzlsla L'öan von
Feiftriz gegen Lulas Reb,c von Rodocken-»
dorf, pcto. 109 ft. 58 kr. c. 3. c. bekannt
gemacht, daß zur ersten Realfeilbietun^s-
Tagsahun^j am 17. Dezember o. I . lein
Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

18 J ä n n e r 1 8 7 6
zur zweiten Tagsatzung geschritten wer»
den wird..

». f. Bezirksgericht Adelsb rg am
17. Dezember 1875.

( 3 8 - 2 ) Nr. 10415.

,> Zweite exec. Feilbietung.
^ ' Bom l . t. Bezirlegerichte in Ao^ls.

berg wird im Nachhange zu dem Edicte
vom 14. Oktober l. I . , Z. 8239 in der
EfecutionSsachc der Franzlsla Liian von
Feiftriz gegen Johann Knafelc von Ro-
dockendorf, pow. 95 fl. 12 kr. c. 3. e. be-
lstnnt gemacht, daß zur ersten Realfeil-
bl«tungs°Tagsahung am 17. Dezember l. I .
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

18. J ä n n e r 18 7 6
>"' zur zweiten Tagsatzung geschritten wer-

den »»d.
K. l . Vezirlsaericht Adelsberg am

17. Dezember 1875.
(4457—2) Nr. 4254.

Executive Fcilbictuua.
Bon dem t. l . Bc^i, leger chte Rad-

mannsdorf w rd hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Koroäic, Bormund der Johann Mencin»
ger'schen Pupillen von Zaoö. gegen Jakob
Jan vulßo Kapnil von Grabce Wege»
schulb'h«,, l200 ft ü W. c 8. e. in die
<f«. öffentliche Versteigerung der den letz«
tern gehörigen, im Grundbuch? kä hcrr»
schaft, Beides »ud Urb.»Nr. 642 oailom»
menden Realität, »m g richil ch erhobenen
Schüyui'gswerthe von 118l ft, ü W. ge«
williget und zur Bornahme detselbeu die
drei Otilblelungs'Taftsutzm gen auf den

28. I ü n n e r ,
28. F e b r u a r und
28. M ä r z 1 8 7 6 .

jedesmal vormittag« um 9 Uhr. mit dem
Anhinge bestimmt worden, daß die feilm«
bietende Real tät nur bei de> letzten Feilbie»
tung auch unter dem Schätzuiuslvlrlh^
an de«, Meistbietenden hinta, g ge»'en werbe.

Dus ScdätzungsplutotoU, de> Or»nd'
buchsef'ract und dle ^lcnatiolsdediliglvsse
können be« dics<m Gerichn in den gerohn«
lichen Amlsstunnen vingcschcn we>oen.

K, t. Bezirlsgerichl Radmannedorf am
4. De^emler 1^75.

( 4 5 2 6 - 2 ) Nr. 11U29

7^7"^ Executive
Realitätcuvclltciqerunst.

Bom l. t. Bezirksgerichte Feist» >z wird
belannl gemacht:

Gs sei über Ansuchen der Frau Io«
Hanna L i ^n die exec. Versti^tlun^ der
d«m Iana^ Nucin ^ehöiigen. gerichtl ch
auf 1700 ft. geschätzten, «m (Kiundduche der
Herisiai l Prem »ub Nrb «Nr 56 vor-
lowmendlN N.eaU'al vinnllllgt unt> hxzu
diel Ftllblttunu«'Tagsatzlmgen, und zwc,'.
die elfte auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

29 . F e b r u a r
und die drille auf den

2X. M ü r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 d>S 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhc.ny.
angeordnet wo>den, daß die Pfandrealitül
bei e« ersten und zweiten Feilbietunu,
nur um oder über dem Schätzungswerts
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder L>cilant vor ßemachtem
Anbote ein 10"/^ Badmm zuhanden der
Licllalionsc?mm,ss>on zu eileaen hat. sowie
das Schahungspictotoll und der Oiund
buchstflract können in der diesgerichtllchen
Regiliratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht geistriz am 28. Ot-
tob« 1875.

(4539—2) Nr. 11931.

Reassumierung dritter exec.
Feilbietuug.

Bon dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird hicmit bekannt gemacht: !

Es sei über Ansuche», der Frau Io<
Hanna Llian und des Herrn Josef Spelar
von Felstriz, Vormünder der minderjähri-
gen Franzieta Liöan, die mit dem Ge«
scheide vom 18. Jul i 1867. Z. 4237, auf
den 6. Dezember 1867 angeordnet gewe-
sene, jedoch Werte dritte executive Fell-i
bietung der dem Franz Vasa von Iasen
gehörigen, im Grundbuche aä Herrschaft
Prem, Auszug sub Ulb.»Nr. 13 vorkom-
menden Realität sammt «n« und Hugehür
wegen schuldigen 120 ft. o. ». c. auf den!

2 8. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, in der Genchlslanzlel
mit der-, vorigen Beisatze angeordnet
worden.

K. l . Bezirksgericht Feiftl iz am 28sten
Oktober 1875. l

(3719 -3 ) Nr. 3730. l.

Ermuerung !
an die unbekannt wo befindlichen A n t o n
K o s a b e , K a s p e r T r a u n , G e o r g
K n a p i i , M a t h i a s J e n l o , T h o «
m a S G r a b e c , G r e g o r K o p u k ,
U l r i c h , L g i d i und J o h a n n K o p a i ,
F r a n z T s c h r r n o u s cheg, F r u n z
A p a r n i t , G e r t r a u d S a m o n , K a r l
W a s c h i t s c h , G e o r g K o ö a b e , G e r <
t r a u d K o p a i , B a r b a r a , F r i e d -

r««y und D o r o t h e a Kopac.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Kraiu»

bürg wi:d den unbelalint wo dlfindllchen
Änlon Koöabe, Kasper Tlaun, Oeorg
Kulipli, Machias Ienco. Thomas Grabcc,
Gi egor Kopac. Ulrich, Egldi u»d Johann
Kop^c, Franz Tschelnouschcg, Zr^nz Äpa«
Mll, Genraud Samon, Kacl Waschilsch,
Georg Kuöabe, Gellraud ttop^i, Bur.
bara, Friedlich und Dorothea Kopai,
durch den Cllialor, hiemit erinnert:

<öS habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Kopaö von St. Waldurga
Nr. 29 die Klage äs ziiA65. 21. Juli 1875,
H. 3730, auf Bejahrt- und Erloschen«
elllälung der aus der Realität 3iclf.<
Nr. 84 aä Herrschaft Flüdnig vorkommen-
den Satzponen, als:

1. Schuldschein ocm 28. Februar 1807
für die Pf^rltilche Flüd» ig per 13 ft.
L. W. c. g. e.;

2. Schllldvlief vom 31. Oltober 1807,
fur Äntuu >os>ive p r lüO fl. K.W o.g. c.;

3. Schuldulies vom 3. Fem^a» l^09
f,'r Al'lo» iNs lvc pr. l0l) ft. r. W o. 8.O.;

4. SchlUobnef oo» 2ti. August i t t i 0
fül Kaipel Tlaun p r̂ 230sl.^!. W. c.8. o.,

5. Schalobilts 0l)Nl^. M i l 16 fu
G c>lg Kl,up>ö per 25 ft. o. 8. o.;

6. Schaloorilf vum 4 Fc ruar 1807
für Ma hla« Ien'.o per 3(X) ft. c. g. c :

7. Scduldrrel oou> 27. Juli i 8 l 6 >ür
Thomus Grabec per 45 ft. E M .

8. Schul« schein oo 9. » pr,l 1^17 fü,
Gle^or Kopai per 1<i0fl. L. M ;

9. Schuldorief vum 3. I^in, 18i7 für
Gregor «opaö per 50 ft. <i. M . ;

10. He>lalsc0l'llllcl vom ix . Ignnei
1793 ,ül Ulrich Kop^i p r̂ 50 ft. <3̂ it>.
ẑ opuö 50 ft. und Johann Kop.c 50 ft.
o. 8. e.;

11. Berult'ch vom 4. März 1823 fü'
gran, Tscheriwuicheg per 2 ^ ft M . Wi.;

llä I l.. Begleich vom 4. März 18-?3
für Fr^i'zTjchelnoujche^pr 209 ft. M M. j

12. Bergleich oom 8. November 1823
für Flauz Aparnit p.r 150 st.;

13. H^ralSoerllag vum 18. Jänner
1793 für G,eg°l Kupaö p.r 3 l0 ft. U W
e. 8. o.;

14. ^eraleich vom 10. November 182»>
füü Ka.l W^chitich p t 57 st. M . M ;

15. Schuld' rief vom 17 Juli 1830 sur
Glor., Kosabe per 200 ft. E M.-

16,/l3 Aufforder»mgs. Urkunde' vom
9. Juni 183<i lül Gregor jtopai per 197 ft.
M. M o. ». o.;

17/11. E.ssion vom 10. September
1827 für Franz Aparnit per 339ft. M . M .
o. 8. o.;

18/12. Cession vom 15. September
1627 für Franz Aparmt per 150 ft. M. M .
«. 3. o.;

19/13—16. Beraleich vom ^5.Iär.ner
1828 für Varbaru Friedrich per 75 ft.j

20. Schuldschein vom 25. Juni 1836
für Georg Kosabe per 400 fl. C. M . und

21. Abhandlung vom18.Otlobec 1842!
nach Gregor Kopaö jür Dorothea Kop^c
per 100 ft. M . M . ;
Hiergerichts eingebracht, worüber die Tag«
satzung zum summarischen Berfahren auf

den 25. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Bertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn Dr,
Burger, Advocat in Krainburg, alsourlltor
aä 2owm bestellt.

Die Geklagten werden hieoou zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Bertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord»
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts«
behelfe auch ocm benannter. Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Berab-
saumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden. »

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
22. Jul i 1875.

^454d—21 N ' . 10497.

Uebertragung
dritter exec. Feildietung.

Bon dem t. l. Bczlllo^erlchle ö^llriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Execu-
t>onSl.ührers Herm Anton DomladlS oou
Fe!<lrlz die mit dem Bescheid vom 9. Juli
1«75, Z. 7009, uuf oen 28. September
1875 angeordnete dritte efec. Fellbielung
der dem Joscf Hintersiö vou Bltme
Nr. 24 gehörigen, in O uudbuchc der
Herrschaft P>em »ud Ulv. .Nl . 40 vor.
lomrnenden Realität mit dem vorigen An-
hange al<f den

28. J ä n n e r 1876
übertragen woiden.

Zugleich wird dcn unbekannt wo lic-
ftildllchen Tabulal^läubi^eru, als: Mai ia
Hilidelöli, MariaüNli ^nideiSlö, Io>ef
^^,ioeiSlö, Iojesa ^illdelSit und Maria
^üidülSil, ulle vuu B'llne, r<sp. deren
unoetan. ten lKechlSnachsolger.!, zur Way-
rung der »»echte bc> tier ^bi^nl Fc>lme«
tul>g e>l> culutor 2,cl li,et,um m del Pelsui,

rs Her n R«lli>uu S ufa vu„ Fc^riz
ausu<sl.llt unc> »hm ble brzll^l lyn, tje.l.
vlelul-.^s,Ulriken z gestellt.

K. t. Oe^ii lsa.e. lchl Feistr.z am 2nsten
Septlmu>r 1^75

^ . ^ - 2 > ^ t ^ 711?

Executive
Realitateu-Ael,telgcruna.

Bom l. l. Bezirksgerichte Lillal wild
bekannt genmcht:

Es ,el über Ansuchen deS Henn Anton
Tratlni^ d»e erec. BelNelg<rung der dem
.wzef M tolit von Presla ^eljöriuen, ge»
richtllch auf <i27i^ft. ^elchahleii, im Grund»
buche Wagensblrg 8ub Urv.-Ni. 30 oor°
lumMlNden, zu P>esta gelegenen Realität
bewilligt und hlrzu drei i^llt)l^lungs<Ta^-
jatzun^m, und zwar die erste au^deu

26 . I ü n n e r , ^
öle zweite auf den

2 5. F e b r u a r
^nd die dritte auf den

2 7 . M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der hiesiaen Amlslanzlri >m I. Siock m,t
oem Anhange angeordnet worbeu, dah
d,e Psandtealltäl bei der ersten und zwe,,
ten Fellbletung nur um oder über dem
Schätzunuswerlh, bei der drillen aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Badium zuha-den der
^icitationScommission zu erlegen hat, so.
wie daS Schützungsprototoll und dn
GrundbuchSegract können in der diesge.
richtlichen Registratur emu.eseb.cr, werden,

tt. l. Bezirksgericht Littai am 13ten
Oktober 1ö75.

(4289—2) Nr. 8967.

Executive
Rcalitäteu-Versteigerunff.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Handlung«»
Hauses I . C. Maycr in Laibach die exec.
Versteigerung der dem Josef Baleniii von
Narein gehörigen, gerichtlich auf 2725 fl.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 21 »d Prem,
poto. 1100 fl bew,lliget und hiezu drei
Fe»lbietungs.Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte auf dcn

22. M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
hiergenchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten u"d zweiten Feilbtetung nur um
oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten auch unter demselben hintangeaeben
werden wird.

i n a ^ Ncitationsbediuanisse, wornach

Anbote em lOperz. Vadium zuhanden der
L.c.tati°nsc°mmisfion zu erlegen .sowi
das Schatzunusprotololl und der Grund-
buchs^ract können in der diesaericht lchen
Realstratur eingesehen werden.

K. k. Gezirksaericht NdelSberg am
19. November 1875.

(4430-2) Nr. 11273.

Elillucrung
an F r a n z N i k o l a von Altenmarll.
M a t h l a s I v a n von Karloviz. I o -
bcinn I v anz von Lahooo, Gc r l r au l»
M i t o l a von Laas. M a r i a P e i i n
und B l a s i u s T e r p i n i und deren un-

bekannte lölb n.
,«s«,.. ml ^ ! " ^ ̂  Bezirksgerichte Groß-
m V m, ^ . " ° 3r°"z Nikola von Men-
markt Mathlas Ivane von Karlooiz. I ° -
°^^7'7^Ä7°'^"traud M.lola

° ", Laas M ^ l a P^z„ ^nd B.osiu« Ter-
Pini und deren unbekannten Elbm, hiemit

Es habe wider dieselben bei diesew
Gerichte Franz Conta von Ruppe Nr 4
die Klaae <is pläyg. 20. Dezember 1875,
5 1 1 ^ 6 , l>^0. Vcijährt- un^ Erlöschet,-
n-llärun« u,,o ^schung der auf des R ^
.tat 8ub u.t , . .nr. , 5 I Rclf . .Ns " '

ww. 111. toi 19 »ä ^" - ^ ' " ' '
llellei' i ' « ^ «crepelg inlabu-
sch ^ ^ " " " ' ' ' " b zwar aus lel

^.^H^r^ftU î̂
Schuldscheine vom 11. Oktober 1818 per
60 st., a»s dem Vergleiche vom 14 No-
vember 1811 per 32 ft. 4X kr., ans dcu'
Bcrftle.che vom 28. S.p<emt,er18l«. pcto.
26 fl. 7 ' / , kr. und aus dem Ehco.ritage
vom 26. Jänner >816 p<r 300 ft. C. M .
sammt «nhana haftenden Pfandrechte ein-
gebracht, worüber die Taasatzung auf den

17. M ü r z 1 8 7 6

anberaumt worden ist.

t . . ^ ° ^ " ^ " l " l b F t s o r t der Geklönten
5 , ^ . 1 ^ "" l" l°"Nt m.d dief lven
° ' ^ ° u ^ e n l . l . b a n d e n abwesend
l'"b. s° b<t m„n zu i ^Ve . l r e t unq und
" ° Gefahr und Kosten heu H.'ton

w m ' b ^

Dieselben werden hieoon zu dem Ende
vetstandl.et, damit sie allenfalls zur rechten
Oell lclbst .rscheinen, oder pch einen an-
oeen Sachwaltll beslllcn u«'d diese«
^»richte namhaft machen, überhaupt illl
ordnungsmäßigen Wcue einschreiten und
^ zu ihrer Vel,heid<a.una erforderlichen
Sch>ilte einleiten tonnen, widrigen« dlcse
Rechtssache mit dem aufaestell'en Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung v.rhandelt werdcn und die Geklagten,
welchen es übrigen« frei steht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absüumuna entstehenden Folgen selbst bei'
zumessen haben werden.

«. l . Bezirksgericht Großlaschiz a "
20. Dezember 1875.



S3
(79-1) Ni. 8915.

Executive Fahrnissen-
Versteigerung.

Vom k. k. Lcmdesgenchte Laibach
wird bekannt qenlacht:

Es sei über Ansuchen des Gustav
und Philipp bremsn die exec. Fei l-
bietung der dem Johann Seimig,
Handelsmann in L^ibach, gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten!
und auf 858 ft. 33 lV. geschätzten
Fahrnisse bewilliget und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsatzungen, die erste
auf den

2 0 . J ä n n e r
und die zweite auf den

3. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal von 8 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags in Laibacki, am tzauptplahe
Hs.-Nr. 9 mit dem Beisatze angeordnet
Worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Scha'tzungswerthe, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hiutangegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
28. Dezember 1875.

( 6 4 - 1) Nr . 9312.

Executive
Fahrmsse-Versteigcrllng.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Franz
Ielouscheg in Fiume, durch Advocaten
Brolich, die exec. Feilbietung des dem
Kunstreiter-Director Derssin gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 200 st. geschätzten Kunstreiter-
cilcus bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tac,satzungen, die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 4 . F e b r u a r
und die dritte auf den

6. M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags in Laibach, im Hause des
Herrn Debeuz, Gradischavorstadt, mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten und zwei-
ten Feilbictung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
Feilbietung aber auch unter demselben
üeyen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

K. t. Landesgericht Laibach am
18- Dezember 1875.

bela"M gemacht:

Es sei über Ansuchen des Her, n itratn
Pcke von Menmo.lt die e ^ we r t he ,
runq der dem TtiomaS Stelle Schmor t
fichv'ilttn. gerl«ll,ch aul w«(j n ^
schützten Rental Urb, - Nr. 14^. R u f .
Nr. l27 ^ä Grundb ch Schueebera b«.
Will'gt und hiezu dre, Fe«l»>ie,Ul,q«,.T<lg.
latzungen, ul,d zwar die erste auf den

3 1 J ä n n e r ,
°i« zweite auf den

29. F e b r u a r
"No die drille auf den
, 29. M ä r , 1 8 7 6 ,
llde«mal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
^ r Gerichlslanzlei in L^as mit dem An.
^nye anneoldnel worden, daß die Pfand'
rcalität bei d<r ersten und zweiten Feil<
oletung nur um oder über dem Schätzung«.

werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntanqegeben wird.

Die LicilatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Badlum zuhan-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie dus Schätzungsprotololl Ulid
der GlundbuchScxtract lvnnen in der
dieSgcrichtlichcn Registratur eingesehe,,
werden.

K. l . Bezirksgericht LaaS am 9ten
Oktober 1875.

(70—1/ Nr. 7l35.

Zweite und dritte ezee.
Feilbietung.

Bom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird im Nachhange zu dem Edicle vom
20. Oktober 1875, Z. 5659, in dcr Efe.
cutionösache dcS Johann lörscyen von Oncr-
felchting gegen Johann Nal^ivc von Pöc^,
pew. 120 ft. d.W.o.8. c bctannt gemacht,
oaß zur elften ReLljellvietungstllusatzunn
am 23 Dezember 1875 lein Kauftuniger
etschlcnen ,st, weshalb am

2 6. J ä n n e r und am
26. F e b r u r 1 v 7 6

zur zweiten und drillen Fcllbielung ge-
schrillen werden wild.

K. t. Bczols^ericht Krainburg am
23, De^mb.r 1875.

(4413—1) Nr. 5407.

(Krecutive Fcilbietung.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Ot'lllai»

bach wird hiemit bekannt gemacht:
<is sei über das Ansuchen der Frau

Maria ^enaräic und Hrn. Änlon Lenalöi,
Milvormund der minocljähri^en AndreuS
Lenlllö ö'schcn Erben, zuhaiiden ocs Herrn
Mitvormund in Oberlaibach, gegen Ma l -
thäus Germel von kaze wegen auS dem
Bergleiche vom 10. April 1869, Z. 1018,
schuldigen 290 st. 75' / , lr. ü. W. in die
Rcassulmerung der dnltcn efec. öffent-
lichen Versteigerung der dem letzlern ge-
hörigen, im Glundbuche der Herrf^afl
Freudenthal »ud tom. I, loi. 351, Rctf.-
N r . 2 l 6 . vorlommenden Realität samml
An» n:,d Zugrhür im gerichtlich erhobenen
Schatzungewcrthe von 1!<!00 ft. ö. W. gc<
willigt und zur Vornahme derselben die
exec. Feilbielungs Tagfatzung auf den

29. Jänne r 1 8 7 6 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichlS mil
dem Mhuxge bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realllüt bei dleser Feilbic-
lung auch unter dem Schätzungswerthe an
den Meistbietenden hinlangegeven werde.

DuS Lchätzungspiotololl, der GlllNd.
buchSeflract und die ^llilatlonsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
l4. Dezemder l875.

(72—1) >,ir. 5404.

Executive
Forderung's-Versteigerung.

Buu, l. t OcznlSgcllchlc icraiNliurg
wlrd bllannl g macht:

Es se, üdtr Ansuchen des Herrn Dr.
Johann Menzioger, Advocal »n «lainbur«,
die exec. Versteige,ung der dcm Joses
Oman von Obe'vcuach gidörinen, dci
Urb N». 335 Nä Herrschaft Michrlsle'len,
omm Grundbuch Nr. «17, 8 2 l , 892 u»d
893 ää G« unobuch Kramvuig llnoel'
leit'ten, tfeculioe gtplünt>ete>, Dailehms»
^urdcrun^ auS tem Schuldscheine "VM
9. Mai »870 per 2!5()ft. we«e» aus dcm
Hh!U"«Slluflragc vom 13. März 1875,
Z. !382. peto. 17 ft. 96 ' / , tr., de<
6perz. Zinsen seil l7. März 1875, der
«lagsloslen per 3 st. 1 ' /, tr. u»d der
Ef.cutlll!lSsoslen bew l l l M und hirzu zwei
^cilbielun^sT^gsatzungen, und zwar die
erste auf den

3 1. J ä n n e r
und die zweite auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
ledesmal vormittags von 9 blS 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Ai hange
«"geordnet worden, daß diese Forderu.'g bei
der e,sten Feilbictung nur um oder iidci
°em Nennwerlh, bci der geilen aber a»ch
unler demselben hintangeacben werde»
wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
9. Oltobcr 1875.

. (4394—1) Nr. 8137.

Erinnerung
^ an den unbelannl wo besil»dlichen P a u l
' Kerze oo» Gora. ^

Vom l. l. Bezirksgerichte in Reifniz
wird demselben hiemlt erinnert, daß ihm
zur Gmpfangnahme der für ihn bestimmten
Realfcilbiclungsrubril mit Bescheide vom
30. Oktober 1875, Z. 5328, betreffend
die efec. Feilbielung dcr dem Mathias
Oberstar get,üri.,en Realität Urb..Nr. 647
»ä Herrschait Rcnniz Slesun ttnauS von
Gora ule oulätor ää aotuiu veslelll, decre-
tier und ihu, ooige ittubucl zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Rcifulz um 15lcn
Dezember 1875.

1 9 0 - 1 ) Nr. 14082.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vum l. l. Dczlils^cllchlc ^cl^lz wllt

Hienut velannt gemacht, duß, nachdcm zr
der in dcr EfcculionSjachc der Frau <ömmc
Wuischcr von St. Ballholmä ge^cn Io»
haun Bosljuliili von Smcrje Nr. 3 mll
B.schcloc vum 23. August 1875, Z. 9134,
«Us den 14. Dezember 1875 an^rordnelen
zweltln Rllllfellbictungs-Tagsahung lein
ilauftusti^er erlchlenen ist, am

15. J a n n e r 1 8 7 6
zur dritten geschritten wird.

K. l. BrzlltSMicht seisttlz am 14ten
Dezember 18<5

(4 , «5—1) Nr. 6739.

Meassumicrung dritter
executiver Ocllbietmlg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wlppach
wird betannt gemacht:

Es sei über Anjuchen der t. l . Finanz»
procuratur uom. des h. AerarS dle m>l
Bcsche.d vom 15. Ma, 1875, Z. 2474,
auf den 15. Septcmt.tr 1875 angcoldnet
gewesene drille exec. Feilbietung dcr dcm
Johann Piemru, respective dtsfen RechlS-
Nachfolger Fran^ Prcmru Nr. 23 in Porcce
gehörigen Realltalen mit dcm vori^cn An-
hange und Bcidchauung des OrleS uud
dcr Stunde im RcusfumlelungSwege auf den

!i! 8. J ä n n e r 1 8 7 6
angeordnet werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
25. November 1875.

(75—1) Nr. 7165.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. Blzillsgerlchlc Urallldurg

wird im Nachhange zu dem Eoicte vom
9. Oltolier 1875, Z. 5390, in dcr Exe-
cutiol'Ssachc der Frau Gcrlraud iioler von
Krainburg gegen Bartholmü Kmu von
Dvolje, pow. 12 ft. 0. W c. g. c be.
lannt gemacht, daß zur zweilen Rralfcil-
bictuugs. Tagsahung am 24. Dezember
1875 lein Kauflustiger erschienen ist, weS-
halb am

25. J ä n n e r 1 8 7 6
zur drillen Ta^sutzung geschritten wird.

K. l B z>rlsgcricht Krambuig am
24 Drzcmber,

( 1 b - 1) Nr. 5978.

Erccutive
RealitHtcn-Vcrsteisserullll

Vom l. l. Bczlilsgcrlchle Slcm wnd
belannl gemacdl:

2S set über Ansuchen deS Herrn
Franz Pelrii von Loog, «ttcz>rl Umgcbui'g
^ailiuch. die exec. Vc>steige,un^ dcr dem
^corg Hribar oon Möünit gehörigin, gc.

richllich auf 620 ft. geschätzten, im Grund-
buche des Marl,eS Mül ln i l »ud Ulb.-
Nr. I I , lol. 46 vorkommenden Mealllül,
pew. 45 ft. sammt Anhang bewilliget m,d
yiczu drci Feilbleluu^s-T^slltzungen, und
zwar dle ersle auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf oen*

1. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormntugs von 9 bis 12 Uhr,
in dcr GerichlSlanzlei mit dem Anhang»
angeordnet worden, baß die Pfand,
rcalitül bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um ode, über dem Scdahunas-
werth, bei der lehlen aber auch unter dem»
selben hintangcgeben werben wird.

Die Licltutionsbedingnifse, wornach
mSbesonber«, jeder iiicltant vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
iticitationScommisfion zu erlegen hat, so
wie das SedähungSprotololl und der
GrundbuchSertracl können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 20sten
November 1875.

(4301—2) Nr. 6423.

Executive
Bom l. t. Bezirksgerichte ^ittai wird

bclannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Iutob Gro-

bolöcl aus Bouie die erec. Versteigerung
der der Malia Raspotnil aus St. Gcor-
gen «chönfttn, gerichtlich arf 732 ft. ge-
schählcn Rcalilät. im Grulibbuche l«.)ullen-

. ega »ub Urb.'Nr. 77 bewilligt und hiezu
l drei Fcllbirtungs-Tagsatzungen, und zwar
, die erste auf den

26. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte ouf den

27 M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von N bis 12 Uhr,
in der hilsigen Gcr,chlSlar,zlci mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
rcalität bei der ersten und zweilen Feil-
bietung nur um pdcr über dem Schätzungs-
werth, bei der drillen aber auch unler dem-
selben hlnlanaegcbcn werden wird

Die tticllalionsbcdmgnisfe, wornach
insbesondere jcdcr ^icllant vor gemachtem
Unbotc eil, 10perz. Badium zuhanden der
LicttationScommlssion zu erlegen hat, sowie
das SchatzungSprotololl und dcr Grund-
buchSeftracl lönnen in dcr dieSgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

5. k Gczir^g^richt Littai am 13ten
Oktober 1875.

(4426—2) Nr. 72tl1.

Erinnerung
an U r s u l a I o a n i , A n t o n , U r s u l a ,
G e r t r a u d und F r a n z i S l a H o l e -
v a r , Jose f und U r f u l a H o i c v a r

und deren unbcl^nlite Elbcn.
Bon dem l. t. Bezirls^erichte Groß-

lafchiz wird dcn U'suli Ioal , i . «n,on,
Ursula, Oc traud und Fl^nziola Hoicvllr,
Josef und Usula Hoicvar und deien un>
bekannten Erben hicmll entwelt:

ES habe wider sie bci diesem Ge« '
richte Josef Hoicvar von Gioß aschiz
die Klage »ud p l ^ g . l i i . August 1875,
Z. 7261, auf Btijahrt- und E.loschcn-
ertlulun^, der auf dcr Rcalitüt im Grund-
buche llä Oitenc«g nud U:b,-Nr. 119 auf
Grund dcS Heir^lSocslra^e« vom 12. O l -
tobcr 1806 fiir Uisula Zoanz sichcrgest'll-
ten Forderung per 300 ft. und zuaunften
von Unton, Urfula, Gertraud und F,an-
zisla Hocevar von Grvßslioiz sichcraestell-
ttn Foldcrunt, Per 900 ft, endlich uuf
Grund dee Bcilranee vom l2. Männer
1838 zu^unstrn dcS Josef lmd der Uisula
H icvar sicheruestcUlen Unlelhaltls au«
100st. — eingebracht, woiüber die Tag-
satzung auf den

24. J ä n n e r 1 8 7 6
hieramts angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellaaten
diesem Gerechte undclannl und dieselben
ville'chl auS dcn l. l. Erbl^ndcn abwes'Nd
si»d, so hat man zu blrcn Vertretung
und auf de»en Gcfahr und Kosten den
Sllfan Zuzel vl>n Glvhl^fchiz als cu»
ill.t,or 26 »cluril bcsttlll.

Ditsclben werden hievon zu dem Ende
vtlstandinet, damit sie allrnfalls zur rechten
Zsil felbst erscheinen odrr sich eimn andern
Sachwalter bestellen, auch diesem Gerichte
namhaft machen, ilbtlhaupl im ordnungs-
mäßigen Wege einschrcilcn und die zu
ihrer Vertheidigung erfvl dcrl chcn Schritte
einleiten lönncn, widligcnS diese Rechtssache
mit dem alisatfttlllsn Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und dcn Gellaqleti, welchen
cS übriacnS frei steht, ihre RcchiSbehllfe
auch dem belianntcn Euralor an die Hand
zu g(bl>n, sich die auS ein-r VerabsäuMling
entstehenden Folgen selbst beizumcsstn haben
werden.

K. t. Vezirlsgericht Großlaschiz a»
10. Oltober 1875.
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Hnlte Mittwoch den 12. Jänner 1876
in der (105)

Gasdegg'schen Bierhalle:
Austreten

der

Tiroler Alpensäneer-
Gesellscliast

bestehend aus 4 Damen und 3 Herren.
Anfang 7 Uhr. — Eintritt frei.

Kanzlei-

Veränderung.
Die Kanzlei des allgemeinen krainischen

Militär Veteranenvereines befindet sich min
am Franziskaner platze Haus-Nr. 45, (Wnssen
WolO, im 2. Stocke. (97) 2 - 1

Der \uss( Iniss dos all<r. Krain.
Militär-Vt'teranen-Vei eins

in Laibacli,

IMur für 2 kr.
eine Korrespondenzkarte, bekommen Sie eine
TOÜsttndige Collection ton (.3998) 15—15

a l kr.-Waren
eingesendet TOH der ersten and grössten

2 7 kr. -Waren-Halle
A. Köiiag-,

"Wien, II., Schmelzgasse Nr. 7.

HlšHi
(3992) 15 towie andere gute

Nähmaschinen
lind wie Beit 7 Jahren immer am besten

und billigsten in habeu bei

Vine. Woschnagg,
Laib&ch, Bahnhofgasae 117.

Hau*
in

Laibach
mit grtssem Garten, guter Verzinsung, ist
unter günstigen Bedingnissen tu. verkaufen.

Näheres im Annoncenbureau des F .
Müller (Fürstenhof 206). (3995) 16

G e p Difltteitis, diplteitisclie
Halsentzönännff. C u p !

Salicilische Zeltein
ton J o h a n n l ' rodam, Apotheker und Chemiker
in F l u n e , belohnt mit der Medaille I. .Classe für
•ein« chemischen und pharmaceutischen Erzeug-

nisse.
Diene Zetteln, Ton salicilischer Slore wurden Ton

d«D b«<5«nteudnt«n m«dicininchen CupacitAten. Hei es al«
nriierratiTe» oder »1» curativan MittHl b.'i Diphtheriti«,
JinhUuritischen Halse Qtiftndnngen, chroniHChem Maifen-
KaUrrh Diarrhslen, Durctifall und bei »Uen j«neu
kr»nkh«iten, welche di« Kinföhrung mikrogkopUeW
OrganiHmen ia da» Mut ToraugHetisn UdH«n, mit dem

* * * * " £ * p g * t X*rT«n' Aeriten. welchen die Heilung
dieser fnrchtbameu aller Krankheiten an ihrem .»itie
wn Hal..ctalunde in den meisten Fallen durch di.Wi-
dYr.p«Mti«keit der kranken Kinder zur Unmogl.chkeit
wird Ut durch dieaeZeltel.i von *ü8ilic) em Qe«cliinacke,
Tin le'chte. und .icüer.s Mittel an die Hand gegeb.n
d...«. Uebel, welches so plötzlich bei der genügten
Ver»p*tnng «inen Wdlichen Ausgang nimmt, auf ebeniio
UiohU und »ichere Art zu bewältigen.

Dies« Zetteln werden dalier allen Familien mm
Bchuta* ihrer Kinder Tor dieier bi« nan in dea meinten
Killen l«t»len kraukheit anempfohlen und sollen die-
selben stele vorrtiibig und bereit gehalten weiden.

Alten Schachteln, welche mit l'obtnachnahrae, je-
doch nicht unter necln> Stück TerseniMt werden, ist
•ine Beschreibung fur die Anwendung der Zeltein bei-
jeg«b«n, und tonten dieselben 60 kr.

Faupt - Depot bei dem Erfinder
Apotheker G. Frodam in F'iumo,
In La ibach bei C P i c c o l i , Wie-
aeratr&sae. (37̂ (3) 30-23

@HUÖ (5?) 3 - 2

300 P o alte Sämereien
»erbot Ol0 ^yOC^ClfHttCr abgegeben (im
ganj^n ofcer. aud) partieiiroeif?) öon b n

«Jul. I>ii:ri%
Saibadi, Äarlstäbtcrslrafec 24.

lIMnsieisfjof
(3451) 12-7 b d J J ^

tie gtöBte $?airm|*ule in ^übttros, JBefi(}er

Josef interrainrr.
ctuit&madHUtg+

©ei betn (Betneinfceamte ber žtabt Wdtt-
UttU irrUntcrtraiti Tommt mit erflem ober <£nUe
3JJärj I. 3. bie ©teile eineS

©fmfinöf-Secretärii
in (iiiebtflung. SBeioerber um bitjen Sofien
f)aben unter "ilngabe ihrer 93t>fäf)igung i^re töe»
(uctie bi« J i O . F e b r u a r an bie gefer-
tigte ©tattDorftefutig, unter Eingabe, baß sie
(Saut on per f>00 fi. ju leifim oenrögen imb
Der Ceutfctieu unb flooenifdicn Sprad>e in 2i>urt
unb edinft Doürommen mädtig stnb, einju«
bringen; bis *efolbung beträgt 400 fl. nebst
emem SüJobnjimmer. (4i3) 3 - 2

®cmctnbe * SBorftcIjitttg bet
8 t a b t SDiÖttUUfl, am 2Jänner 1876.

Hotel „Stadt Wien"
roirb ein (G8) 2-2

ifrfinünflssüljrfr
ge^uc^t, ber im Sdjreibfarfje betüaubert

unb mit günstigen ^eiifluiffcn über bie

btötjerige ^erraenbang ocrfel)cu i[t.

darauf 9tef(ecttcrenbe rooüen sieb, in

bet ÄQiî tci ber framifd)en 23augcfcU*

fdjoft melbcn.

pilepule
(Fallsucht) he i l t unoHich der Spe-
c i a l a r z t Dr. Killisch, Neustadt,
D r e s d e n ihacliaeu). lten;it.s über
SilOO mit Erlolg buhundult.

(I) 104-3

!

-Jpoci.iliir,t/
Unlveraitäta-Profeisor ». b.

D r . ItiHCtiK,
2Blrn, ttabt, ^r'nvii<t.3{infl 22.
ijeitt ;irün&(id) obm* •21iiriii'e'»ttJnuiii

•f; die geschwächte Manneskraft
(Impotenz) ioimr ntlf

i geheime u. Eanttrankheiten.
Ordination trtflUrf) uo» n—I Uhr.

O V Äurt;wir6 oiirdj V>orte(pvn-. fi
&IIIJ Iieljanbcst uitsi Wttben bie i
•}lr<tif<fii befornt. •

tam~ <Sbenba selbst ifl »n tfattn ba« 8
SfüeiT (S. SUiflngr:) «5

Die geschwächte Hanneskraft ^-.
beten Urfochrn unb .^eilnnfl av

i'on Dr. Blaenz. *JJret« 2. p. i). SS. «^

(4422—3) Wr. 4260.

S b i c t.
S5om f. f. S3e^iiffiflerid)te 9?Qbmannö*

borf tDirb besonnt flemadjt, ee fei ^tat-

t Ij ä u 0 3 u p a n oon ©rffinic §9.^r. 3

am 30. "jJioDember 1874 mit ^intertaffuno

einer tc^tmitliflen Jlnorbnutiß oefiorbcn,

in tteteber er feine Äinber SD?attt)&u0 ©u»

pan, ftnton ©upon, Pucia ^upan, flo*

ttjarina Ouraefle, ÜWina Äußencf, ÜJ?a-

rianna {Krfjmann, Oob̂ ann ©upatt, 93a^

lentin ©upon unb SRatljiae ©upon,

bie 9?id)te 3J?arianna ©upan ju <£rben

einfette.

D a betn ©eridjfe ber «ufentb,ast bt*

üJJaitjiaö ©upan unbefatint ist, fu tohb

betfclbe aufqiforbert, fujj

b i n n e n ( č t n e t n 0ab,re

oon bem unten fieseren Xaqe an bei

bkfem ©eridjte îi fnelben unb bie (Srbö-

erfläruna onjubrin^en, mibriflene bie S3er

taffe' fdjaft mit ben fidj im-lbenben (5tb v

unb ben für ib,n oufjcftetlten ßurato-

3tnfon ©upan pon £oŠloDir ab.^b.ancelt

treröen^trürbe.

St. (. lörjir^peridjt ^abmanneboif

um 14. $)ejember 1875.

ber a l l g e n i s t t t e n 33er j o r g u n g š a n f t a t t in
ffiiett fitr baä 3ab,r 1875 ist beim Gefertigten
3U begeben.

E:. Terpin,
(611 2 - 2 alter ÜBarft Wr. 21.

Neue Masse i Eewiclitß
zn billigen Preison in der Eisenhandlung des

Albin Slitscher,
Lnltmcli, IVIeiierMtradflie ©4.

;52) 10 2

3STe-o.estes!
^^toßto^iett in natürli^cr ©cfî t̂ fatöe.

2)ie ^arbe ist impregntert unb unüerroijd)bar. 2)ir|e(beu »erben nur in
meinem Shelter um benfelben <ßrei8 ate bie getoö^nlidjen ^otograpbjen ange-
fertigt, unb jroar:

2>a6 2)ut}enb »rnflbitber . . 5 ft. j «anje gtgur 4 fl.

Snbtm its) noch ju bemerfen mir erlaube, baß biefe nenf (Srfliibung aU=
gemeine «nerfennung finbet, empfeMe id) mein Atelier ben fafien fcerrfebaften
unb p. t. ^ubdtum jum geneigten SBefucfce. ^o*act)tung«ooa

3ultU0 Jlüller,
. „ i m , n a Jfcotoaropli, JraniuhantrgalT« Är. H,
(4.11̂ 5) i»>—« ^ i n t f C j , f t jtra,ni0fanerfirctif

2 i Cranfl 187G!
Maloiimi'/.i iK, .Uquet, Hose und Gilet von fl. 25- — bis fl 4 0 -

fta'oiiJiMliittt mit Clotlifutter n ^ \±. 20-

>*$ll loiirock. zweireihig, mit Seide- oder Clolhfutter 2f>- - V**-

t ' r t t c k mit Sei Je- o er Clothfutter jo. o 9 .

U o « k l n j r l i o * e n w n 8 _ m ^ 1 2 . _

f » l l e i » . weiss und schwarz 5 . . c.

in e l e«ante»ter Fafon und «rnantrr AuNwnhl empöehlt

M. Neumann'8

Herren-Bekleidungs-EtaTDlissemeiit
Ägram,

Jelačič - Platz.

Laibach,
Luckmann'eches Haus.

Piiime,
Cor8o.

Auswärtige Aufträge werden prompt gegen Nachnahme

effectuiert, nicht Convenierendes anstandslos umgotauscht.
(96) 6 - 1

Ich brauche Geld!
und wed ich Geld brauche, so erlaub« ich mir cii>cin hochgeehrten P. T. Publikum neb«t
allen meinen sehr geehrten Kunder, die ergebenste Anzeige zu machen, dass ich von heilte
an folgende Artkel zn 3 O k r . p e r l f l e t e r verkaufe, und zwar:

H u r e t — s e h e t — s t a u n e t und kaufet!
P c S Ä kr h;e

l:nLer
xford- "and- Gro

Ar Parüe
 J!TTT ,Lü8tcrM r d

• v meitr. Alpacra von 30 kr. bis 45 kr. per Meter.
Kleiderstoffe in allen Färbet» IM 30 kr per G™"«» Seidenliisler und Mohairs von 30 kr.

M^ter, bessere Waren Ptaidstofl'e zu 35 kr ^*8 ̂  ^T- ( ' a H f';'tl>le P e r Meter.
„ • , . j „ ' *U breiten Cachemir zu 1 fl 20 kr. i>er
Rumburger Leinwand, Hauslemwand, Garn- Meter, «/4 breiten Flanell fiir Damenkleider

lernen zu 30 kr. bis 35 kr. ,,er Meter. I U l sl. 20 kr. per Meter. m e n k l e i U e r

Ciro^Ne Auswahl

in fertiger Damenwäsche!
Kin Schnürl-Üarclienl-Corset, Hosen und Feine Siebenbünrer Kni,«, %> n rn L.

Rock zu 3 fl. 60 kr. die ganze Garnitur, j bis 5 fl. die f , i l ) 8 ( e n ' 2 " ' > 0 ^'
Ein Piqufe-Parcheni-CorFPt, Hosen und Bettvorl^er i„ p i i z U n d ' W o U e p LauftU-ppiche

Rock zu 4 fl. 85 kr. die Garnitur. zu 30 kr. per Meter
Feine gestickte Damenhemden, Hosen und «,.i,«,~.„ D ••

Röcke von 80 kr. bis 3 fl. 50 kr. SJI If " " ^ ' ^ o l l a t o s s e , •/* breit,
r .. , , r . , • n, . .. t u r H«rrenanzüge zu 3 fl. 25 kr. der Me-
Gestic.kte Corsets von feinem Shirting von ter oder & n r.n i r •

oc i i • o n im i j - i • i t. * "• 50 kr. »\t( emo «anze
95 kr, bis 2 fl. 50 kr. die feinsten. Hose

M ii Li j 1»? i ! i . . I ° "• ö ^ kr. die femsfen.
Halbscnlcpi»- und ganze Woilschlepprocke

zu 3 fl. 50 bis 5 fl. gestickte. Kinder- Sacktücher zu 5 kr. das Stück, ge-
Kine Partie abgesteppte Bettdecken in Cot- säumte Tiicheln zu 10 kr. per Stück.

[ ° n V H n U ^ U L < d ° r C h f i m i r V , 0 N r n < u 5 ° *'' ^ » e n - S t r i i m p f e und Piimooken tu 27 krb » 5 fl. 50 kr. d,e grössten Cachem.r- d a 8 S l ü c k
 l

u n ( 1 m c h n . r ( J l l U f l ( J ü r l ^ j ^
d e c k e n - I Artikel bei

Philipp Crünspann
in Laibach ant Iluuptplatz 25«, vis-Ä-vis der Lercher-

schen BuchliaiHllufi«:.
r-i. i 8 ! ^ A u s t r / v e f"" s : e r

f
P r o v i n z w«rd«, mittelst Nachnahme prompt und reell »us-

gosuhrt, Muster auf Verlangen franco zugesandt. (f>9) (J 3

Vru«l uud Verlag von Iguaz v. «leinwayr ^ Fedor Vawberg.


